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Bürgermeisteramt 

 

 

 

 

 

Vorlage-Nr.: 136/2017 

Az.: FB 2 – Fr. 
Scheurer   

Datum: 31.03.2017 

 

Sitzungsvorlage 
 

 

 
Gremium: Verwaltungs- und Finanzausschuss 
Am: 11.05.2017 

 

 
Betreff: 
Übernahme der Räume Hort Wettecenter durch den freien Träger Happy Clouds zum neuen 
Kindergartenjahr 2017/2018 
 
 
Anlage(n): 
Mitzeichnung 
 
 
Beschlussvorschlag: 

1. Die interkulturelle Kindertagesstätte Happy Clouds wird zu Beginn des neuen 
Kindergartenjahres 2017/2018 mit 2 altersgemischten Ganztagesgruppen (40 Kinder 
im Alter von 2 Jahren bis Schuleintritt) in die Kindergartenbedarfsplanung 
aufgenommen. 

2. Die jährliche Abrechnung erfolgt nach dem städtischen Standardvertrag (Vorlage 
165/2013) in Höhe von 71% der anerkannten und erforderlichen Betriebskosten. 

3. Die Verwaltung erhält den Auftrag, mit dem freien Träger Happy Clouds einen 
Untermietvertrag abzuschließen.  

4. Die überplanmäßige Ausgabe wird genehmigt. Die Mittel werden in 2018 
bereitgestellt; die erste Abrechnung erfolgt in 2018.    

 

Beratungsfolge: 

Vorlage an zur  Sitzungsart Sitzungsdatum Beschluss 

Verwaltungs- und 
Finanzausschuss 

Vorberatung öffentlich 11.05.2017  

Gemeinderat Beschlussfassung öffentlich 18.05.2017  

 

   

 Beteiligung extern 

„Freier Träger Happy Clouds“  
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Haushaltsrechtliche Deckung 
 
Finanzielle Auswirkungen: 
 

HHJ Produkt Bezeichnung 

2018 3650010124 Happy Clouds 

 
 

Sachkonto Bezeichnung Erläuterung  Plan Betrag 

43180000 Betriebskostenzuschuss 
an die private 
Kindertageseinrichtung 
"Happy Clouds" 

40 Ganztageskinder 
altersgemischt. 

- 105.100 € 

 
Deckungsvorschlag: 
 
Überplanmäßige Ausgabe 
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Sachdarstellung und Begründung: 
 

Ausgangslage: 
 
Der freie Träger Happy Clouds wurde mit Beschluss des Gemeinderates vom 25.09.2014 
erstmalig (Vorlage 228/2014) in die städtische Bedarfsplanung aufgenommen. 
Aktuell bietet das Ehepaar Cehic 10 Krippenplätze für Kinder im Alter von 0 bis 3 Jahren 
am Bahnhofsplatz 2 mit einer 11-stündigen Öffnungszeit an (vgl. Vorlage 300/2015). 
Seit dem 1.07.2016 betreiben Happy Clouds 40 Ganztagsplätze altersgemischt für Kinder 
von 2 Jahren bis Schuleintritt in der Stammheimer Straße 10 (vgl. Vorlage 115/2016). 
Für die Stammheimer Straße 10 wurde ein einmaliger Investitionskostenzuschuss in Höhe 
von 15.000 Euro gewährt. 
 
Die Plätze beider Einrichtungen sind derzeit nahezu voll belegt und alle Plätze sind in der 
städtischen Kindergartenbedarfsplanung. Der Hort Wettecenter wird zum Ende des 
Kindergartenjahres 2016/2017 geschlossen.  
 
Zusätzliche neue Plätze ab Kindergartenjahr 2017/2018: 
 
Happy Clouds beabsichtigt, zu Beginn des Kindergartenjahres 2017/2018 in den ehemaligen 
Horträumen zwei altersgemischte Ganztagesgruppen mit insgesamt 40 Plätzen mit einer 
täglichen Öffnungszeit von 11 Stunden anzubieten. 
 
Eine Begehung mit dem Kommunalverband für Jugend und Soziales (KVJS) hat Anfang 
März stattgefunden. Eine Betriebserlaubnis kann erteilt werden. 
 
Bereits jetzt liegen Anmeldungen für ca. 15 Plätze für die neuen Gruppen vor. Die Nachfrage 
an Ganztagesplätzen für U3- als auch Ü3-Kinder in Kornwestheim hält nach wie vor an. Die 
Platzzusagen für die neu geschaffenen Plätze im Kinderhaus Bebelstraße sind bereits 
getroffen (vgl. Vorlage 299/2016). Somit gibt es derzeit keine zusätzlichen Ganztagesplätze 
im Stadtgebiet Kornwestheim, die den Eltern angeboten werden können. Es gibt zum 
jetzigen Zeitpunkt keine Warteliste für Neuzugänge und im Spätjahr 2017 wird 
voraussichtlich die neue Kindergartenbedarfsplanung in den Gremien vorgestellt. 
 
Die Verwaltung empfiehlt, den freien Träger Happy Clouds in die städtische Bedarfsplanung 
zu den bereits bestehenden Konditionen – Übernahme von 71% der jährlichen 
Betriebskosten – aufzunehmen. Es entstehen vorrausichtlich laufende jährliche Kosten als 
städtischer Zuschuss in Höhe von 105.100 Euro.  
 
Diese Mittel sind im Projekt Strategische Steuerung für 2018 nicht enthalten und sind 
zusätzlich zu veranschlagen. Die Schaffung der neuen Plätze ist notwendig und zu den 
gegebenen Konditionen als positiv zu bewerten. Die langen Öffnungszeiten und das flexible 
Angebot für U3- und Ü3-Kinder kommen dem Bedarf der Eltern sehr entgegen.     
 
 
 


